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2. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

TTC Oldenburg III : Hundsmühler TV V 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Jobmann und Bartl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt traf die Mannschaft des TTC
Oldenburg III am vergangenen Freitag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft des Hundsmühler TV
V. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt erzielte Arian Schenk. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Jobmann und Bartl,
die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der
Hundsmühler TV V dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Der Start in die Partie hätte für Elsner
/ Wagener besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Schenk / Thormählen noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Hellwig / Schmidt versäumten es im Anschluss indes mit einem 1:3 gegen
Jobmann / Bartl, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Wobig / Schulz und Gnerlich /
Jeddeloh am Tisch die Klingen kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Stefan Elsner gegen Robin Bartl, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von
einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen Punkt
beisteuern konnte Lutz Wagener im Match gegen Marian Jobmann, das 0:3 verloren ging. Das
musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Chancenlos war Bodo Hellwig gegen Lutz
Thormählen nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in
etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Beim folgenden 2:11, 7:11, 1:11 gegen Arian Schenk
fand Frank Wobig von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte am Nachbartisch indessen Ole Schulz bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Wilfried Jeddeloh. Da gab es nichts zu rütteln. Axel Schmidt überzeugte im Einzel
gegen Mathias Gnerlich, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC Oldenburg III und des Hundsmühler TV V. Stefan Elsner verlor nachfolgend sein
Match wiederum gegen Marian Jobmann unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 10:12, 4:11, 10:12. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Elsner
nun bei 3:3, während Jobmann bislang 17 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Eine knappe
Niederlage gab es für Lutz Wagener beim 2:3 gegen Robin Bartl. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Bartl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. 8:11, 11:9, 11:9, 8:11, 4:11 hieß es am Schluss, als Bodo Hellwig und Arian Schenk am
Tisch die Klingen kreuzten. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Oldenburg III am 13.03.2023 gegen den
Oldenbroker TV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.03.2023 gegen den Oldenbroker
TV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TTC Oldenburg III

Doppel: Elsner / Wagener 1:0, Hellwig / Schmidt 0:1, Wobig / Schulz 0:1 
Einzel: S. Elsner 0:2, L. Wagener 0:2, B. Hellwig 0:2, F. Wobig 0:1, O. Schulz 1:0, A. Schmidt 1:0 

 Hundsmühler TV V
Doppel: Jobmann / Bartl 1:0, Schenk / Thormählen 0:1, Gnerlich / Jeddeloh 1:0 
Einzel: M. Jobmann 2:0, R. Bartl 2:0, A. Schenk 2:0, L. Thormählen 1:0, M. Gnerlich 0:1, W.
Jeddeloh 0:1


